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Kultur in Kürze 

" 
Vom Kreuz zum Hakenkreuz" 

In seinem Buch "Vom Kreuz zum 
Hakenkreuz" setzt sich der Altphi
lologe Herbert Hoffma~~Loss IlUt 
antisemitischen Untertonen des 
i~therischen Protestantismus ~un 
Kaiserreich und in der Weimarer 
Republik" auseinander. Am heuti
gen Mittwoch stellt er es um 2~ Uhr 
im Gemeindehaus St. )ohanrus, )0-
hanniskirchhof.2 in Göttingen, vor. 

Benefiz-Konzert 
Werke von Händel, PureeIl, 

' Haydn und anderen stehen auf 
dem Prograrmn ein~s Konzertes .zu 
Gunsten des GöttInger Palliattv
zentrums (Eintritt: SO Euro). B.e
ginn im Schloss Gieboldhausen 1st 
heute um 19.30 Uhr. 
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Einmalig in 
Niedersachsen 
Palliativzentrum im Klinikum 

Das in Niedersac?s~n einma
lige neue Pa~li~tlvzen~ 

im Universitätskhrukum WIr? 
vor 300 Gästen eröffnet. Mit 
knapp 3,5 Millionen Euro finan
ziert die Deutsche Krebshilfe 
den Bau des Zentrums ma~geb
lich mit. Als "einen. welt~ren 
Schritt" in die richtige R!ch
tung" bezeichnet der Geschafts
führe: der Krebshilfe, Gerd 
Nettekoven, die Eröffnung. I?as 
Palliativzentrum schließt eme 
Versorgungslücke. Jetzt können 
Station und Pflegeteam Sup~ort 
zusammenwachsen und PatJen
tenversorgung, F~rschung und 
Lehre weiter entWIckelt werden, 
betont Friedemann Nau~~ Pro
fessor für Palliativrnedlzm ~ 
Klinikum. Auf lange Sicht seI 
auch eine Tagesklinik geplant. 

Von Liebe 
durchwännt 
Benefizkonzert 

Sehr stimmungs~oll ist 
der kleine Saal im 

Schloss Gieboldehausen mit 
seinen holzverkleideten 
Wänden und dem Zierrat 
am Fenster. Alljährlich ist 
dort am Mittwoch vor dem 
ersten Advent ein Benefiz

konzert zu 
hören, or
ganisiert 
vom För
derverein 
für das 
Palliativ
zentrum 
der Uni
versitäts
medizin 
Göttih-

C. Frömmel EL gen. Dies-
mal ga-

stierten drei Musiker mit 
Musik der Renaissance, des 
Barocks und der frühen 
Klassik: Prof. Cornelius 
Frömmel an Cembalo und 
Blockflöte sowie die 15-jäh
rige ,Jugend mu:>izier::"
Landessiegerin Fnedenke 
Merkel am Cembalo be
gleitet ~on dem Mediziner 
OlafTietz. 

Frömmel führte unter
haltsam durch den Abend, 
der musikalisch nicht 
durchweg 
professio
nelle 
Qualität 
aufwies, 
dafür aber 
von An
fang bis 
Ende von 
der Liebe 
zur Musik 
durch-
wärmt 
war. Und F. Merkel 
was diese 

EL 

Wärme angeht, ist Charles 
Dickens' zu Herzen gehen
de Geschichte "Christmas 
Carol" ein erstrebenswertes 
Vorbild: Norbert Baensch 
las klug gewählte Abschnitte 
aus diesem Buch und ver
schaffte den Zuhörern eine 
nachhaltige Vorfreude ~~ 
das Weihnachtsfest. Schon 
war's. Und auch dem Pa
tientengarten des Palliativ
zentrunlS hat der Abend gut 
getan. Michael Schäfer 
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Millionen 
gespendet 
Palliativrnedizin 

Göttingen (bib). 2,5 Mil
lionen Euro Spende für die 
Palliativmedizin: Für die 
Ausstattung und als An
schubfinanzierung für eine 
Palliativmedizinische Ta
gesklinik hat die Göttinge
rin Hildegunde Willrich 
bereits diesen Betrag zur 
Verfügung gestellt. 

Wie das Uniklinikum 
mitteilt, sind 400 000 Euro 
unter anderem für bauJiche 
Maßnahmen bestimmt. 
Weitere 2,1 Millionen Eu
ro sollen als Zustiftung in 
das Stiftungsvermögen der 
Universitätsmedizin dazu 
beitragen, die Tagesklinik 
auch mit ihren Musik- und 
Kunsttherapie-Angeboten 
in der Zukunft zu sichern. 

Entlasttmgjür Patienten 

,,Mit Hilfe der Tageskli
nik werden wir eine Opti
mierung des hospizlichen 
und palliativmedizinischen 
Behandlungs- und Betreu
ungsangebotes sowie eine 
Entlastung für die 
schwerstkranken Patienten 
und deren Angehörigen er
reichen;" sagte Prof. Frie
demann Nauck, Direktor 
der Abteilung Palliativme
dizin. 

Mit der Spende erfülle 
Willrich den Willen ihres 
nach langem Leidensweg 
verstorbenen Bruders Al
brecht Willrich, den sie 

. selbst über Monate pflegte 
und aus dessen Nachlass 
die Spende stammt. Prof. 
Dr. CorneJius FrömmeI, 
Klinksprecher: ,,Mich freut 
es sehr, dass Spender im
mer häufiger die Chancen 
erkennen, aus dem Stif
tungsvermögen heraus 
Projekte langfristig zu för
dern. "Unsere Gesellschaft 
braucht mehr private 
Ideen, um die Zukunfts
themen zu bewältigen." 


